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Kapitel 1


Dan kam gerade von der Arbeit nach Hause als das Telefon


zu klingeln begann. Dan legte seine Tasche auf einen


Sessel und nahm den Anruf an. „Dan Miller. Mit wem


spreche ich?“ „Guten Abend Mr. Miller. Hier spricht


Polizeikommissar Phil Smith. Haben Sie eine Schwester die


Lucy heißt?“ „Ja. Sie ist gerade im Urlaub in der


kanadischen Provinz Ontario. Sie fliegt heute nach Hause.


Ist was passiert? Geht es ihr gut?“ Dan´s Hand


umklammerte den Hörer fester und er begann zu zittern. „An


den Niagarafällen ist ein Flugzeug abgestürzt. Es sind viele


schwer verletzt worden und einige sind gestorben. Grund für


den Absturz ist Versagen der Triebwerke. Um wie viel Uhr


wollte Ihre Schwester mit dem Flugzeug zurück nach Hause


fliegen?“ „Sie wollte den Flug um 10 Uhr nehmen. Eigentlich


wollte sie mir Bescheid geben wenn sie daheim


angekommen ist.“ Jetzt bekam Dan richtig Angst. War Lucy


tot oder schwer verletzt? „Ihre Schwester saß in dem


Flugzeug. Doch als die Rettungskräfte die Überlebenden


geborgen haben konnten sie Lucy nicht finden. Wir haben


das gesamte Gebiet durchsucht und sie nicht gefunden. Es


könnte sein das sie sich schwer verletzt irgendwo versteckt


hat um in Ruhe zu sterben. Es tut mir leid Mr.Miller.“ Dan


wurde eiskalt. Seine Schwester sollte tot sein? Das konnte


nicht sein! Das durfte nicht sein! „Gerade sind Taucher


dabei das ganze Gewässer nach Lucy abzusuchen. Es


könnte auch sein das sie sich ins Wasser gestürzt hat da sie


wusste das sie nicht überleben würde.“ Dan´s Mund war


staubtrocken und er musste seine Lippen mit der


Zungenspitze befeuchten bevor er sprechen konnte. „Sind


Sie sich ganz sicher das Lucy tot ist?“ „Wir sind uns ziemlich


sicher das sie nicht mehr am Leben ist. Wir versuchen die


Leiche Ihrer Schwester zu finden damit Sie Abschied


nehmen können.“ „Vielen Dank das Sie mich benachrichtigt


haben.“ „Ich melde mich nochmal bei Ihnen wenn es


Neuigkeiten gibt. Trotzdem wünsche ich Ihnen noch einen


schönen Abend.“ „Danke. Den wünsche ich Ihnen auch.“


Dan legte den Hörer auf die Gabel. Er fuhr sich mit den


Händen durch die Haare und über das Gesicht. Er hoffte


das Lucy lebend gefunden wurde auch wenn die Chancen


gering waren. Dan musste mit jemanden reden. Aus seiner


Tasche nahm er sein Handy und rief seinen besten Freund


Mike Gordon an. „Hallo Mike. Kannst du vorbeikommen? Ich


muss dir was erzählen.“




Kapitel 2


Mike und Dan saßen im Wohnzimmer auf dem Sofa und


tranken Kaffee. „Das ist eine schreckliche Nachricht.


Hoffentlich finden sie Lucy´s Leiche das du Abschied


nehmen kannst.“ „Ich hoffe das Lucy lebend gefunden wird.“


„Das hoffe ich auch. Aber du solltest dir keine Hoffnungen


machen. Wenn schon die Polizei sagt das sicher ist das


Lucy tot ist dann kann sie nur tot sein.“ Dan wusste das


Mike recht hatte aber ein kleiner Teil von ihm hoffte immer


noch das Lucy lebend gefunden wurde. „Ich muss jetzt nach


Hause Kumpel. Ruby kommt gleich nach Hause und ich


habe ihr versprochen das ihr Lieblingsessen auf sie wartet.“


Mike stand auf, stellte die Tasse auf den Couchtisch und


verließ die Wohnung. Dan stand auf, nahm die Tassen, ging


in die Küche und stellte die Tassen in die Spülmaschine. Er


konnte nicht schlafen und deswegen ging er in sein Büro


und schrieb in sein Online Tagebuch was heute passiert


war. Als er damit fertig war ging er in sein Schlafzimmer, zog


seinen Pyjama an und legte sich schlafen. Er konnte lange
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